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ist dadurch zu erklären, dass bei der Situierung des 
Gegenstands in einen bromhaltigen Boden die Resorp-
tion dieses Stoffs auf die Oberf läche des betreffenden 
Gegenstands oder sein Durchdrigen durch größere Po-
ren in die Oberf lächenschicht erfolgt. Das Vorkom-
men von Eisen in den Proben ist teilweise für eine 
unabsichtliche Beimischung zu halten und durch einen 
ähnlichen Mechanismus wie bei Brom zu erklären. In 
einigen Fällen wurden in Silbermünzenproben Zinn- 
und Wismutspuren verzeichnet. Gehalte der jeweiligen 
Elemente in dieser Gruppen von Gegenständen sind 
der Tabelle 2 zu entnehmen.

Subärate Münzen 
Eine kleine, aber nicht bedeutungslose Gruppe bil-

deten Münzen mit dem Kern aus Kupferlegierungen 
und mit einer Goldhülle. Gold wurde auf den Kern als 
Amalgam aufgetragen, dem entsprechen die gefunde-
nen Quecksilbermengen. Die in Tabelle 3 angeführten 
Ergebnisse, die die Zusammensetzung dieser Proben-
gruppe zusammenfassen, sind mit großem Vorbehalt 
zu betrachten. Mit Rücksicht auf den Charakter ein-
zelner Proben und der verwendeten Methode konnte 
weder nur der Münzkern noch die Hülle genau ver-
messen werden, deren Goldschicht dünn war und das 
Grundmaterial durchscheinen ließ. Trotzdem kann 
man sagen, dass Münzkerne aus relativ reinem Kup-
fer verfertigt waren. Es wurden Beimischungen wie 
Zink, Zinn, Antimon oder Blei beobachtet, und dies 
höchstwahrscheinlich im Kernmaterial. Eine weitere 
häufige Beimischung stellte Silber dar. Das kann aus 
den beiden Schichten der Münze stammen. Die Ergeb-
nisse sind der Tabelle 3 zu entnehmen. 

Andere Gegenstände
Die Zusammensetzung dieser Probengruppe ist 

sehr heterogen und zahlenmäßig arm. Man findet da-
rin einige Goldingots, die als Rohstoff dienten. Weiter 
gibt es dort einige Münzen verschiedener Zusammen-
setzung, die in keine der oben angeführten Gruppen 
gereiht werden können. Die Zusammensetzung einzel-
ner Gegenstände ist in Tabelle 4 und Fundmünzen 
aus Siedlungen in Umgebung in Tabelle 5 angeführt.

Abb.1: Detail des Bestrahlungsteils der Apparatur. 
1) Strahlungsquelle; 2) Abschirmung mit Kollimator, 
die als Hülle der IZ-Quelle funktioniert; 3) Abschirmung 
zum Ausgleich der Kollimatorhöhe; 4) Platte mit 
Öffnung (mit einer dünne Folie überdeckt), auf 
welche die zu messenden Proben gelegt werden. Die 
Abschirmung ist aus Blei, die Deckplatte aus Kadmium. 

Abb. 2: Detail des zusammengestellten 
Bestrahlungsteils.

Tabelle 1: Gewonnene Daten aus Analyse der Goldmünzen. Gesamtzahl der Messungen - 41, Münzenzahl - 39.

Probe Kat. Nr. Typ Nominal Fe Cu Au Ag Sn Sb

14880 1 Athena/Nike Stater n/d 1.62 93.65 4.54 n/d n/d

14881 2 Athena/Nike Stater n/d 0.31 97.34 2.18 n/d n/d

14878 4 Athena  Alkidemos Stater n/d 0.46 97.30 2.06 n/d n/d

14893 8 Athena  Alkidemos Stater n/d 0.24 98.78 0.79 n/d n/d

14894 10Av Athena  Alkidemos Stater n/d 0.28 98.77 0.79 n/d n/d

15020 10Rev Athena  Alkidemos Stater 1.14 0.49 97.34 0.92 0.10 n/d

14879 14 Athena  Alkidemos Stater n/d 0.63 96.70 2.51 n/d n/d
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